
Angedacht____________________________ Kreuz & Quer_________________________ Blickpunkt_________________________ 

Liebe Gemeinde,  

 Gehen oder nicht gehen? Natürlich wird die Brücke 
halten, denke ich. Hier in Europa ist so eine doch regel-
mäßig TÜV-geprüft. Aber vielleicht trete ich daneben 
und rutsche an der Seite durch die Seile? Es ist trocken. 
Die Brücke schaukelt nicht. Du kannst dich an beiden 
Seiten mit den Händen festhalten, und niemand drän-
gelt hinter dir.  

 Ein innerer Wettkampf.  
 Wie bei dem Vater, der die Worte der Jahreslosung 

herausschreit. Sein Sohn immer wieder von Anfällen 

geschüttelt. Aus seinem Mund quillt Schaum, ein 

sprachloser Geist beherrscht ihn. Der Vater geht zu 

Jesus und bittet ihn um Hilfe: "Wenn Du etwas kannst, 

dann hilft uns", sagt er. Jesus reagiert daraufhin beina-

he beleidigt: "Du sagst: Wenn du kannst! Alle Dinge 

sind möglich dem, der da glaubt." Da schreit der Vater 

ihn an: "Ich glaube; hilf meinem Unglauben!" Und Je-

sus heilt seinen Sohn. 

 Ich bin beeindruckt. Darüber, dass der Vater laut wird. 

Er hat allen Grund dazu, denn schließlich geht es um 

das Leben seines Sohnes. Aber er schreit keinen Befehl 

heraus und keinen Vorwurf. Er schreit um Hilfe. Und 

darauf reagiert Jesus. Er wird nicht ärgerlich über das 

Schreien, sondern er hilft endlich. 

 Beeindruckt bin ich auch davon, wie genau der Vater 
sich selbst kennt. Ja, er glaubt, aber er kennt auch seine 
Zweifel, seinen Unglauben. Wie soll er denn reagieren, 
als Jesus ihm mit dem Satz kommt: "Alle Dinge sind 
möglich dem, der da glaubt"? Der Vater tut das einzig 
Richtige: Er steht zu seinem Glauben und zu seinen 
Zweifeln. Der Glaube ist nicht das Problem. Das Prob-
lem ist der Unglaube. Für den bittet er Jesus um Hilfe. 
Und Jesus zögert keinen Moment: Er hilft nicht nur 
dem kranken Sohn, sondern er erfüllt auch die Bitte des 
Vaters, ihm in seinen Zweifeln zu helfen. 

 Adventsbasar  

„Wie ist der Basar gelaufen?“ haben mich verschiedene 
Menschen gefragt, und ich habe innegehalten und bin 
verschiedene Antworten im Kopf durchgegangen:   

- Die Tage davor und danach waren verregnet aber am 
Samstag schien die Sonne wunderbar. 

- Finanziell erfolgreich (Wir haben nach Abzug der Ma-
terialkosten 3.819 € an die Suore della Riparazione in 
Varese überwiesen.) 

- Der letzte verbliebene Kranz wurde am folgenden Tag 
verkauft.  

- Alle Bratwürste sind gegessen und nur fünf einsame 
Brötchen blieben übrig. Über 100 Waffeln verschmaust.  

- Chor, Musik und Worte zum Advent klangen noch lan-
ge in mir nach. 

- Viele BesucherInnen sind gut gelaunt nach Hause ge-
zogen.  

- Der Glühwein war lecker und zweierlei Bier frisch ge-
zapft mundete anderen.  

- Es waren genug helfende Hände bei Aufbau, Durchfüh-
rung und Abbau dabei, die fleißig und freudig zupackten.   

So, liebe LeserInnen, ist der Basar gelaufen. Und dabei 
ist die Reihenfolge der Punkte nebensächlich, denn ge-
meinsam haben viele Menschen noch mehr anderen eine 
Freude bereitet, die noch lange anhielt und gestärkt hat. 
Und das ist eine Vorfreude auf Weihnachten. Danke an 
alle Beteiligten!!! 

 

Weltgebetstag-Gottesdienst 2020 aus Simbabwe 

Mit den Gedanken und Worten von Frauen aus anderen 
Ländern beten – das ist Weltgebetstag. Eine internatio-
nale ökumenische Laienbewegung. 

Am Sonntag, 8.März wollen wir diesen Gottesdienst hier 
feiern – und dafür ein Team finden, dass ihn für uns vor-
bereitet. Haben Sie Lust? Es ist weder schwer, noch sehr 
zeitaufwendig! Bitte im Pfarramt melden! 

Umzug an St. Martin 

Polizei vorneweg—aber gleich dahinter ritt St. Martin auf 
dem Pferd! Und dahinter zogen bestimmt 100 Kinder mit 
ihren Laternen, ihren Eltern und den Akkordeonklängen 
durch die dunklen Gassen Caldanas. Manch Fenster öff-
nete sich und schaute dem bunten Zug hinterher, der sich 
zur katholischen Kirche schlängelte. Als wir endlich drin-
nen waren, führten Kinder einer Schulklasse ein Martins-
spiel auf und fröhlicher Gesang erschallte.  

Nur zurück zu unserer Kirche erwischte uns dann der Re-
gen—aber warmer Punsch für die Kleinen und Glühwein 
für die Großen erwartete uns schon.  

 Weltgebetswoche für die Einheit der  

 Christen 2020 

Seit Jahren ist der große ökumenische Gottesdienst in 
der Mitte der Weltgebetswoche bei uns in Caldana ein 
fester Platz in den Kalendern vieler Christen! Herzlich 
laden wir dazu ein, am Mittwoch, den 22.01.2019 um 
20.45 sowohl gelebte Ökumene zu erfahren, als auch im 
Anschluss beim Rinfresco interessante Gespräche mit 
Vertretern und Mitgliedern verschiedener Konfessionen 
zu genießen. 

Neues ökumenisches Projekt 
Von Januar bis März haben wir drei Treffen mit der kath. 
Gemeinde aus Cocquio vereinbart: „La parola ci unisce“, 
also: das Wort (Gottes) führt uns zusammen! Ist es nicht 
so? 
Die Bibel ist unsere gemeinsame Grundlage. 
Wir werden in Abschnitten den Philipperbrief lesen und 
uns so auch als zwei christliche Gemeinden (noch) bes-
ser kennenlernen. Weitere Informationen: im Pfarramt 
Herzliche Einladung! 

Orgelkonzert 

Am Samstag, den 15. Februar um 17.00 Uhr spielt der 
italienische Musiker Andrea Gottardello in unserer Kir-
che ein Orgelkonzert mit Werken von Johann S. Bach. Im 
Anschluss daran laden wir zu einem Rinfresco in die Ge-
meinderäume. 



Gottesdienste und Veranstaltungen_________ Wir sind für Sie da___________________ 

Januar______________________________ 
 
So.  05.01. 10.30  Gottesdienst 

 So.  12.01. 10.30 Gottesdienst + Kinder GD 

 Mo. 13.01. 20.00 Kirchengemeinderat 
 Do.  16.01. 20.00 Caldanerinnen (Neujahrsvorsätze) 
 Sa. 18.01. 10.00  Waldkinder 
 So. 19.01. 10.30  Gottesdienst  
 Di. 22.01. 10.00  Studienkreis zum WGT 

 Mi. 22.01. 20.45 ökum. GD zur Weltgebetswoche 
    zur Einheit der Christen 

 Sa.  25.01. 13.00 Aktion für Jugendliche: draußen 
    und drinnen 

 So. 26.01. 10.30 Gottesdienst + Abendmahl 
 Fr. 31.01.  20.00  La parola ci unisce“ ökumenischer 

    Bibelabend in Caldana 
 

Februar_______________________________ 
 
So.    02.02.  10.30     Gottesdienst 
Do. 06.02. 20.00 Caldanerinnen (Wenn Eltern 
    alt werden) 
So.  09.02. 10.30 Gottesdienst (R. Tresoldi, Mil.) 
Fr.  14.02. 14.00 Konfirmanden 1. Treffen 
Sa.  15.02. 10.00 Waldkinder 
Sa. 15.02. 17.00 Orgelkonzert (J.S.Bach) 
So. 16.02. 10.30 Gottesdienst + Abendmahl 
Di. 18.02. 10.00 Studienkreis 
Fr. 21.02. 18.00 Gottesdienst 
Fr.  21.02. 20.00 La parola ci unisce“ ökumeni- 
    scher Bibelabend in St. Andräa 
 

März _________________________________ 
 
So. 08.03.  10.30 Gottesdienst zum Weltgebets-
    tag mit Liturgie aus Simbabwe 
Fr.— So.    Konfirmandenfreizeit 
So.  15.03. 10.30 Gottesdienst mit Abendmahl 
Fr. 20.03. 20.00 „La parola ci unisce“ ökume- 
    nischer Bibelabend in Caldana 
Sa.  28.03. 10.00 Waldkinder 
So.  29.03. 10.30 Gottesdienst 

Comunità Evangelica Ecumenica 

di Ispra-Varese 

Evangelisch am Lago 

begegnen    begleiten    begeistern  

Januar — Februar 2020 

Comunità Evangelica Ecumenica di Ispra-Varese 

Chiesa San Giovanni 

Via IV Novembre 12 - 21034 Cocquio-Trevisago 

Tel. Pfarrhaus: +39 0332 700371 

ispra-varese@chiesaluterana.it 

www.ispravarese.it 

Pastorin Magdalena Tiebel-Gerdes 

Tel: +39 345 1211761, Mail: tiebel-
gerdes@ispravarese.it 

Pastor Carsten Gerdes 

Tel: +39 366 4898200, Mail: gerdes@ispravarese.it 

Gemeindepräsiden n Sandra Tritz 

Tel.: +39 0332 892513, 

Mail: sandra.tritz@belsorriso.com 

Bankverbindung: 

BNL (Banca Na3onale del Lavoro, Sportello di Ispra) 

IBAN IT71B01 0055 0340 0000 0000 1145 

SWIFT/BIC BNLIITRR 

Ich glaube,  

hilf meinem  

Unglauben! 

 

   Termine Mailand 

 
Domenica 19 gennaio, ore 10: Culto riformato con coro 
gospel "Anna´s Angels" 
* Domenica 26 gennaio, ore 10: Culto luterano con 
"Mailänder Kantorei" 
* Giovedi, 13 febraio, ore 19: Aperitivo musicale con la 
presentazione del libro "Posso essere felice. Autostima e 
comunicazione. 
   L´esperienza umana in tempi moderni" di Wolfgang H. 
Ullrich" (Psicoterapeuta e formatore, membro consiglio 
della chiesa). La 
   parte musicale e curata da Miriam Ullrich, membro della 
comunitá, violinista e studentessa di scenografia. 
* Domenica 23 febraio, ore 10, culto luterano con 
"Mailänder Kantorei" 


